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NEU - Open-Air-Kino auf dem Schlossplatz

ERDBAU, ABBRUCH 
& RÜCKBAU reichwein-abbruch.de

TEL: 0 64 33 - 14 12

SCHWERE
MASCHINEN
SIND UNSER
DING!

REICHWEIN

Das Stadtmarketing Hadamar hat für den Sommer 2022 eine beson-
dere Event-Überraschung entwickelt. Mit insgesamt drei Vorstellun-
gen wird es auf dem Schlossplatz Kino-Feeling unterm Sternen- 
himmel geben.   
Los geht’s mit dem Film „Wunderschön“ – einer Komödie, die von 
vielen gefeiert wird. Der Film greift ein gewichtiges Thema leicht ver-
packt auf: Regisseurin (und Ensemblemitglied) Karoline Herfurth 
nimmt in ihrem dritten Spielfilm den Selbstoptimierungswahn aufs 
Korn. Episodisch begleitet sie fünf Frauen, von der Teenagerin bis 
zur Buchhändlerin kurz vor der Rente, bei ihrem Stress mit oft ver-
leugneten, aber tief verankerten Schönheitsidealen. Das Publikum 
darf sich dabei genüsslich zurücklehnen, wird aber von Zeit zu Zeit 
bei den eigenen Irrwegen und Fehlentscheidungen gepackt.   
Einlass ist ab 20.00 Uhr, der Film startet nach Einbruch der Dunkel-
heit.  
Und natürlich ist für Essen und Trinken bestens gesorgt.   
Also auf zum ersten Open-Air-Kino am 17.06. auf dem Schlossplatz.   
PS.: Wer an diesem Termin nicht dabei sein kann – am 01.07. und 
27.08. wird es zwei weitere Vorstellungen geben, dann mit anderen, 
aber nicht minder spannenden Filmen. 

Die  
nächste  

„Heimatpost“ 
erscheint am 
Donnerstag  

15. Juni 2022

Tierarztpraxis in Hadamar 
Physiotherapie mit Unterwasserlaufband 

Homöopathie 
Osteopathie 

 Maria-Mathi-Straße 24 
65589 Hadamar  

Praxis 06433 -9485425

kontakt@tierarztpraxis-hasenbein.de                   
 Termine nach Vereinbarung



Hadamar · Untermarkt 11 · Tel. 3564

Peter  

SABRANSKI
Peter  

SABRANSKI
Insekten-Spray 

Pflanzen-Spray 

Düngemittel 

Salzsäure u.v.m.

Bahnhofstraße 12 · Dornburg-Wilsenroth  
Telefon 0152-04890455 oder 06436-288735  

info@service-michael-tuerk  
www.service-michael-tuerk.de 

Wartung · Reparatur 
und Service von Fenster, Türen, Rollläden  

Sektionaltore und Innentüren

MICHAEL TÜRK

vom 17. Juli 2015 sind Anträge zur Tagesordnung eine Woche vor 
der Versammlung bei Jagdvorsteher Hans Hannappel, Hadamar, 
Wendelinushof, schriftlich einzureichen (Posteingang). 
Im Übrigen weisen wir darauf hin, dass diese Genossenschaftsver-
sammlung ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen oder ver-
tretenen Genossen um 20.00 Uhr auch beschlussfähig ist.  
Alle Jagdgenossen sind hierzu freundlichst eingeladen. 
 
Tagesordnung  
1.  Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung  
     vom 05. April 2019  
2.  Genehmigung der Jahresrechnungen für die  
     Haushaltsjahre 2019 bis 2021  
3.  Beratung und Beschlussfassung des Haushaltsplanes für  
     das Haushaltsjahr 2022  
4.  Nachträgliche Genehmigung des IV. Nachtrags zum Jagdpacht- 
     vertrag über den gemeinschaftlichen Jagdbezirks Hadamar als   
     Niederwildrevier vom 25. Okt. 2012 (Pächterwechsel)  
5.  Nachträgliche Genehmigung des V. Nachtrags zum  
    Jagdpachtvertrag über den gemeinschaftlichen Jagdbezirks  
    Hadamar als Niederwildrevier vom 25. Okt. 2012   
    (Pächterwechsel)  
6.  Weitere Vorgehensweise im Zusammenhang mit der  
     Beendigung der beiden Jagdpachtverträge über die gemein- 
     schaftlichen Jagdbezirke Hadamar 1 und Hadamar 2  
7.  Anfragen und Mitteilungen  
Das Jagdkataster der Jagdgenossenschaft Hadamar liegt in der Zeit 
vom 18. Mai 2022 bis zum 03. Juni 2022 einschließlich während den 
Dienststunden auf Zimmer 20 des Rathauses in Hadamar, Unter-
markt 1 zur Einsicht der Jagdgenossen offen. Änderungen oder Er-
gänzungen können sodann vorgenommen werden. 
 
Hadamar, den 17. Mai 2022  
Der Jagdvorstand  
Hans Hannappel, Jagdvorsteher 

GUMMI 
REITZ 

                                              Reifen-Fachhandel 
Markus Reitz e.K.    

65589 Hadamar - Steinbach  
Telefon 06433/2894 · Fax 06433/5691

Jahreshauptversammlung der  
Jagdgenossenschaft Hadamar  
Am Freitag, dem 03. Juni 2022 findet um 20.00 Uhr im Restaurant 
„Poseidon“  
(Vier Linden), Niederhadamar, Mainzer Landstraße 59, die diesjäh-
rige Jahreshauptver-sammlung der Jagdgenossenschaft Hadamar 
statt. 
Gemäß § 7 Abs. 1 der Satzung der Jagdgenossenschaft Hadamar 

Frauengemeinschaft Ober-  
und Niederweyer  
Liebe Mitglieder, 
hiermit lädt der Vorstand der Frauengemeinschaft Oberweyer/Nie-
derweyer offiziell zu seiner Jahreshauptversammlung für das Jahr 
2022 ein. Am 10. Juni 2022 um 19.00Uhr ins Pfarrheim Oberweye  
Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
4. Bericht der Kassiererin, der Kassenprüferinnen  

und Entlastung des Vorstandes 
5. Wahl einer Versammlungsleiterin 
6. Neuwahl des Vorstandes 
7. Wahl einer' neuen Kassenprüferin 
8. Beschlussfassung über vorliegende Anträge, die in  

schriftlicher Form bis spätestens 03.06.2022 beim Vorstand  
einzureichen sind 

9. Verschiedenes  
Wir hoffen auf rege Teilnahme. 
Der Vorstand 
 Frauengemeinschaft Hadamar (kfd)  
Am 21. April 2022 fand die Jahreshauptversammlung der katho-
lischen Frauengemeinschaft Hadamar mit Neuwahlen statt. Der jet-
zige Vorstand wurde einstimmig gewählt und setzt sich wie folgt 
zusammen:  
1. Vorsitzende Uta Weser 
2. Vorsitzende Marianne Dobs 
1. Kassiererin und Vorsitzende des Faschingsclub  

Helga Poppe 
2. Kassiererin Magda Reichwein 
1. Schriftführerin Magda Reichwein 
2. Schriftführerin Helga Poppe 
 
Beisitzerin und Beauftragte der Damengymnastikgruppe St. Johan-
nes Nepomuk Lissy Ammann 
Beisitzerin Ulrike Rörig  
Wir wünschen dem neuen Vorstand alles Gute und viel Erfolg bei sei-
ner Arbeit und seinen Aktivitäten.



APOTHEKEN-DIENST 
Die Notdienstbereitschaft wechselt 
täglich um 8.30 Uhr

03.
04. 
05. 
06. 
07.
08. 
09.
10.
11.
12. 
13.
14.
15.
16.
17.

Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di 
Mi. 
Do. 
Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di. 
Mi. 
Do. 
Fr. 

JUNIJUNI

Häusliche Krankenpflege 
Rita Nattermann, Tel. 06433/6152 
Mobil: 0171/69 09 934

Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
St. Nikolaus Apotheke, Elbtal,Tel. 06436/4273 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
Globus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/74445 
Apotheke im Kaufland, Limburg, Tel. 06431/283504 
Marien-Apotheke, Elz, Tel. 06431/51102 
Neue Apotheke, Elz, Tel. 06431/95550 
Hubertus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/3666 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
St. Nikolaus Apotheke, Elbtal,Tel. 06436/4273

ST‐Team · Ibel & Götzen GbR 
Gymnasiumstraße 10 · 65589 Hadamar · Telefon 0 64 33 ‐ 949 003 0 

info@stteam.de · www.st‐team.de

Altgold‐ An,‐ und Verkauf 
Gold,‐ Platin‐ und Silberschmuck, Zahngold, Münzen, Zinn, Markenarmbanduhren 

Kostenlose unverbindliche Beratung! 

Fachbetrieb für Edelmetallankauf

Karnevalvereins 1906 e.V.  
 
Am Samstag, dem 23.07.2022, um 19 Uhr findet die diesjährige Jah-
reshauptversammlung des Karnevalvereins 1906 e.V. Niederhada-
mar im Zeughaus statt. Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.  
Tagesordnung:  
  1. Eröffnung und Begrüßung durch den Präsidenten 
  2. Totenehrung 
  3. Verlesen des Protokolls der letzten  

Jahreshauptversammlung 
  4. Verlesen des Jahresberichtes 
  5. Aussprache zu Top 3+4 
  6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der 

Schatzmeister und des gesamten Vorstands 
  7. Neuwahl Kassenprüfer/in 
  8. Ehrungen 
  9. Anträge zur Jahreshauptversammlung 
10. Verschiedenes  
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen schriftlich bis zum 
09.07.2022 beim Präsidenten Frank Opper eingereicht werden.  

 
Frank Opper  
Präsident 

10 Jahre im Zeichen eurer Gesundheit!
10 Events für den guten Zweck!

Nacht-Flohmarkt
in der Tennishalle Elz
Samstag, 16.7. - ab 18:30 Uhr

Das erwartet euch:
● ein einmaliges Flohmarkterlebnis in der Tennishalle
● leckere Speisen & Drinks
● Musik & gute Laune  

Einlass: ab 18:30 Uhr
Eintritt: frei (freiwillige Spende)

Du möchtest mit einem eigenen Flohmarktstand 
mitmachen? 
Dann schicke uns eine Email an: event@sportpark-elz.de und 
du bekommst alle weiteren Infos und das Anmeldeformular.



Rosengarten steht in voller Blüte   
HADAMAR. Der Rosengarten auf dem Herzenberg steht wieder in 
voller Blüte. Nicht nur tausende zauberhafte und duftende Rosenblü-
ten eifern um die Gunst der Gartenbesucher/innen, sondern auch 
eine Vielzahl an Stauden und Sommerblumen. Am Sonntag, 19.Juni 
ist das Rosencafe von 12 bis 18 Uhr geöffnet.

Caritasverband 

für den Bezirk 

Limburg e.V.

 

Für unsere Caritas-Sozialstation in Hadamar suchen wir

Pflegefachkräfte und Haus-
wirtschaftskräfte (m/w/d) in Teilzeit

Wir bieten: P Attraktive Bezahlung nach AVR-Tarif,  

P Betriebliche Altersversorgung, P Weihnachtsgeld, 

P Leistungsentgelte, P Zeitzuschläge, P Pflegezulage, 

P Fort- und Weiterbildungen

Bewerbungen per Post / E-Mail an: 
Caritas-Sozialstation St. Anna  

z.Hd. Frau Ivonne Stockhausen, Franz-Gensler-Str. 7,  

65589 Hadamar, Tel. 0 64 33 / 9 10 57  

E-Mail: i.stockhausen@caritas-limburg.de

 www.caritas-limburg.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin  

                KauKaufmfmänännische A Angesgestetelltete (m (m/w/d)/w/d) für  für deden B Berereich Logistiktik  
in VoVollzezeit, Te, Teilzezeit sowiwie auf 450 EUR--Basis   

an unseren verschiedenen Standorten.  
Ihrhre A Aufgufgababen:n:  

Verwiegen von LKWs (Eingangs- und Ausgangsverwiegung) 
Erstellen der Fracht-und Zollpapiere 
Buchungen im SAP-System 
allgemeine Korrespondenz 

Haben Sie bereits Erfahrung mit der Arbeit am Computer und sind Sie gerne Teil eines Teams? Dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung, vozugsweise per Email bewerbung@schmidt-tone.de oder per Post an die Stephan Schmidt KG, 
Herrn Christof Reichart, Bahnhofstraße 92, 65599 Dornburg.  

Weitere Informationen über unser Unternehmen auf www.schmidt-tone.de oder unter facebook.com/schmidt.tone/ 

Tone, keramische Rohsto昀e  
und Mineralprodukte 
Wir sind einer der bedeutendsten europäischen Produzenten von  
Spezialtonen und mineralischen Rohsto昀en. 

Herzlichen Dank 
 
sage ich allen, die mir zu meinem 
 80. Geburtstag 
 
mit Glückwüschen, Blumen und Geschenken 
eine große Freude bereitet haben. 
Ich habe mich sehr gefreut. 
     Josef Schlitt 
 Steinbach, im Mai 2022

Umzäuntes  
Rasengrundstück   

in Hadamar-Oberweyer oder näherer  
Umgebung zu pachten gesucht. 

Größe ca. 250 bis 800 m2.  
 

Tel. 0157/78247967



Thomas Göbel 
Sachverständiger Immobilienbewertung D1 

Standard EFH/ZFH, DEKRA‐zer琀fiziert 

   
 
 
 

Mozartstraße 5 · 65549 Limburg 
 Telefon 06431‐2842470 
Mobil    0171 ‐5322173 
e‐mail: thomasgoebelimmobilien@t‐online.de 
www.thomas‐goebel.immobilien 

 
Wir suchen ständig zum Verkauf 

oder zur Vermietung: 
Häuser und Wohnungen 

Die nächste  
„Heimatpost“  

erscheint  
wieder  

am  
15. Juni 2022
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DuDu und und WiWir = 
!
!! Jahreshauptversammlung  

der Jagdgenossenschaft 
Hadamar-Oberweyer/Niederweyer  
Am Donnerstag, dem 02. Juni 2022 findet um 20.00 Uhr in der Gast-
stätte „Sportlerklause“ im Stadtteil Oberweyer, Wiesenstraße 3, die 
diesjährige Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Ha-
damar-Oberweyer / Niederweyer statt. Gemäß § 7 Abs. 1 der Satzung 
der Jagdgenossenschaft Hadamar-Oberweyer / Niederweyer vom 14. 
Juli 2015 sind Anträge zur Tagesordnung eine Woche vor der Ver-
sammlung bei Jagdvorsteher Marcus Breithecker, Hadamar-Ober-
weyer, Josefshof, schriftlich einzureichen (Posteingang). Im Übrigen 
weisen wir darauf hin, dass diese Genossenschaftsversammlung 
ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen oder vertretenen Ge-
nossen um 20.00 Uhr auch beschlussfähig ist. Alle Jagdgenossen 
sind hierzu freundlichst eingeladen.  
Tagesordnung  
1.  Verlesung des Protokolls der letzten 
     Jahreshauptversammlung vom 29. April 2019 
2.  Genehmigung der Jahresrechnungen für die Haushaltsjahre  
     2019 bis 2021 
3.  Beratung und Beschlussfassung des Haushaltsplanes  
     für das Haushaltsjahr 2022 
4.  Antrag des derzeitigen Jagdpächters auf Verlängerung  
     des Jagdpachtvertrages über  den gemeinschaftlichen Jagd- 
     bezirks Hadamar-Oberweyer/Niederweyer als Niederwildrevier  
     ab dem 01. April 2023  
5.   Antrag auf Pächtererweiterung im Jagdpachtvertrag über den ge- 
     meinschaftlichen Jagdbezirks Hadamar-Oberweyer/ 
     Niederweyer als Niederwildrevier ab dem 01. April 2023  
6.  Anfragen und Mitteilungen  
Das Jagdkataster der Jagdgenossenschaft Hadamar-Oberweyer/Nie-
derweyer liegt in  der Zeit vom 18. Mai 2022 bis zum 02. Juni 2022 
einschließlich während den Dienststunden auf Zimmer 20 des Rat-
hauses in Hadamar, Untermarkt 1 zur Einsicht der Jagdgenossen 
offen. Änderungen oder Ergänzungen können sodann vorgenommen 
werden-  
Hadamar, den 17. Mai 2022 
Der Jagdvorstand - Marcus Breithecker, Jagdvorsteher



...Sport
SV Rot Weiss Hadamar  
Jugendfußball Turnier um den REWE CUP am Samstag, 11. Juni   
Nach zweijähriger „Zwangspause“ 
veranstaltet die Jugendfußball Abtei-
lung des SV Hadamar am Samstag, 
den 11.6.2022  auf der neuen Sport-
anlage wieder den REWE Cup, der 
vom örtlichen Rewe Kaufmann 
Lukas Nonn in Hadamar , unterstützt 
wird. 
Insgesamt 15 Vereine nehmen mit 
mehr als 30 Mannschaften in den Al-
tersklassen G- Junioren U 7 , F-Ju-
nioren- U 8, und E-Junioren U 9 an 
dem ganztätig stattfindenden Turnier 
teil. Beginn ist um 10.00 Uhr. Das 
Ende ist für 17.30 Uhr geplant. Bei 
diesem Turnier steht erstmals auch 
das Neue Kunstrasenspielfeld zur 
Verfügung, sodass die Spiele auf 
zwei Plätzen ausgetragen werden können. Für das leibliche Wohl der 
Teilnehmer und Besucher ist gesorgt. Die Versorgung erfolgt auf dem 
Vorplatz des alten Vereinsheim. Das  Orgateam der Jugendfußball-
Abteilung freut sich über zahlreichen Besuch.  
Abteilung Turnen  
Nach langer Corona bedingter Pause wieder Turnwettkämpfe  
Nach mehr als 2-jähriger Pause fanden im April und Mai 2022 erst-
mals wieder Wettkämpfe im Kreis und auf Landesebene statt. Auf 
Kreisebene kämpften vom SV Rot Weiss Hadamar zahlreiche Turne-
rinnen um die begehrten Plätze zur Finalteilnahme bei den Hessi-
schen Meisterschaften im Geräteturnen. Johanna Diel verpasste als 
Dritte im Wettkampf P6 der Jahrgänge 2009-2011 nur ganz knapp 
die Teilnahme, zu der sich nur die beiden Bestplatzierten qualifizieren 
konnten. Im Bereich der  ältesten Jahrgänge (2006-2008) ,und  dem 
leistungsmäßig Anspruch vollsten Wettkampf, siegte Fabienne Schuy 
, die sich damit für die Hessischen Wettkämpfe in Petersberg bei 
Fulda stattfanden. Bei diesem Wettbewerb erzielte Fabienne Schuy 
in Ihrer Jahrgangstufe, unter 25 Teilnehmern, einen sehr beachtlichen 
8. Platz.   Saisonstart beim TC Hadamar  
Damen 50, Herren 50 holen die ersten Punkte, die Herren 70 den 
ersten Sieg  
02.05.2022 H70 (4er) - VL TC Viernheim - TC Hadamar 4:2 
07.05.2022 D50 (4er) - KLA TC Hadamar - Wiesbadener THC II 2:4 
07.05.2022  H50 (4er) - BLA TC Schwalbach II - TC Hadamar 3:3 
08.05.2022 H40 (4er) - GL TC Stierstadt - MSG TC Hadamar/LHC 
Limburg 6:0  
09.05.2022 H70 (4er) - VL TC Hadamar - SG Weiterstadt 4:2 
14.05.2022 D50 (4er) - KLA TC Hadamar - BW Wiesbaden II 3:3  
14.05.2022 H50 (4er) - BLA BG Weilburg - TC Hadamar 6:0 
15.05.2022 H40 (4er) - GL MSG TC Hadamar/LHC Limburg -  
BW Wiesbaden 1:4 
16.05.2022 H70 (4er) - VL TC Hadamar - TK Raunheim 1:5  
Nächste Heimspiele - schaut mal rein, Getränke stehen immer kalt. 
Sa.11.06.2022 14:00 
H50 (4er) BLA TC Hadamar - MSG TC am Bingert/TC Bierstadt 
So.12.06.2022 09:00  
H40 (4er) - GL MSG TC Hadamar/LHC Limburg - VfR Wiesbaden  
Lust auf Tennis? 
Kinder- und Jugend Training immer Donnerstags ab 16 Uhr. 
Wir freuen uns immer auf neue Interessenten und bieten für Erwach-
sene z. B. interessante Schnupperkurse. Siehe unsere Homepage 
www.tc-hadamar.de. 
  Tischtennisfreunde Oberzeuzheim e.V. 
Tischtennisfreunde ziehen trotz Corona positive Bilanz   
Im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung der Tischtennisfreunde 
(TTF) Oberzeuzheim standen die Ehrung verdienter Mitglieder und 
Nachwuchsspieler sowie die Neuwahl des Vorstands. 
Die in 2021 ausgefallene Jahreshauptversammlung wurde nunmehr 
in der Mehrzweckhalle nachgeholt. Vorsitzender Franz Bausch be-
schrieb kurz die Corona bedingten Einschränkungen in den zurück-
liegende Monaten, die bekanntlich zum Saisonabbruch geführt 
hatten, für die TTF aber weitgehend ohne nachhaltige Auswirkungen 
geblieben sind. Anschließend wurde Reinhard Kleinmichel aufgrund 

seiner außergewöhnlichen Leistungen zum Ehrenmitglied ernannt. 
Franz Bausch beschrieb in seiner Laudatio Reinhard als immer zu-
verlässiges und engagiertes Vorstandsmitglied und ehrgeizigen akti-
ven Spieler, der dreiunddreißig Jahre lang als Sportwart und Beisitzer 
die TTF bedingungslos unterstützte und auf allen Ebenen ein heraus-
ragendes Engagement zeigte. Die zahlreich erschienen Mitglieder 
honorierten dies mit langanhaltendem Applaus. Weiter geehrt wurden 
Michael Heep und Georg Wingender für 50 Jahre  Mitgliedschaft. 
Beide waren einige Jahre im Vorstand und zudem viele Jahre als 
Spieler aktiv. Beide erhielten Urkunden und Präsente für ihre lang-
jährige Treue zu den TTF.   
Der Jugendleiter Sebastian Bausch konnte, trotz Corona bedingter 
Einschnitte, von einem sportlich erfolgreichen Jahr berichten. Einmal 

mehr gab es hervorragende Platzierungen von der Kreis- bis zur Hes-
senebene. Allen voran Sophie Krießbach, die die Hessische Rang-
liste gewann und zudem zweifache Hessenmeisterin wurde. Für sie 
hatte der Vorstand daher eine besondere Ehrung parat. Dazu passt 
ins Bild, dass die TTF erneut das Jugendfördermodell des Kreises 
gewannen und einen großzügigen Einkaufsgutschein erhalten. Kas-
sierer Klaus Wagenbach hatte ebenfalls nur positive Nachrichten: Die 
TTF seien ein rundum gesunder Verein, der trotz Corona finanziell 
gut dastehe. Allerdings sei dies vor allem den treuen Sponsoren und 
den kommunalen Coronahilfen geschuldet. Langfristig benötigen die 
TTF jedoch die Einnahme aus lukrativen Großveranstaltungen (Hes-
sische Turniere), um die aufwendige Jugendarbeit betreiben zu kön-
nen.   
Vorstand gewählt 
Bei der Wahl, die vom Wahlleiter Rudi Pleh geleitet wurde, erhielt der 
neue Vorstand ein eindeutiges Votum: Franz Bausch (erster Vorsit-
zender), Kurt Meteling (zweiter Vorsitzender), Gerhard Giebeler 
(Schriftführer/Pressewart), Noah Neuber (Kassierer), Jacqueline Glä-
ser (Sportwartin), Sebastian Bausch (erster Jugendwart), Kevin Win-
gender (zweiter Jugendwart), Andrea Bausch, Christoph Ibel und 
Klaus Wagenbach (Beisitzer). Zuvor hatte sich Franz Bausch bei Mi-
chaela Simon und Klaus Wagenbach ausdrücklich für ihre engagierte 
Vorstandsarbeit bedankt. Während Michaela Simon nach zehn Jah-
ren als Beisitzerin ausscheidet, gibt Klaus Wagenbach nach 24 Jah-
ren das Amt des Kassierers ab, steht aber dem Vorstand als Beisitzer 
weiterhin beratend zur Seite. 



Gartenbau  hadamar

Schnell · IndIvIduell · preISwert  
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SPD Hadamar setzt eigene Akzente  
auf SPD-Unterbezirkskonferenz  
HADAMAR. Am Samstag den 14. Mai 2022 fand im Kurhaus Bad 
Camberg die jährliche Unterbezirkskonferenz der SPD Limburg-Weil-
burg statt. Auch Vertreter und Vertreterinnen der SPD Hadamar 
waren vor Ort, um den Reden des Vorstands und der Kreistagsfrak-
tion zu lauschen. Darunter die Reden von Tobias Eckert, unserem 
heimischen Landtagsabgeordneten, und Jörg Sauer, der als 1.Kreis-
beigeordnete den Kreis souverän durch die Pandemie gebracht hat 
und die Energiewende des Kreises organisiert. Bei bestem Wetter 
und in fröhlicher Runde wurde mehr den je an den Inhalten der Partei 
gefeilt. Es wurden so viele Anträge wie schon lange nicht mehr an 
einer Unterbezirkskonferenz besprochen. Darunter Anträge zur Stär-
kung der sozialen Arbeit, zur Barrierefreiheit an Bahnhöfen und zur 
Energiewende. Nicht nur die Ortsvereine beteiligten sich an der Dis-
kussion auch die Jusos hatten mit ihrer Forderung nach einem kos-
tenlosen ÖPNV-Ticket für Auszubildende und FSJ/BFD-Ab- 
solvierende im Rahmen der Konferenz Erfolg.   
Ortsvereinsvorsitzender Sven Glombitza stellte den Antrag der SPD 
Hadamar vor: „Schon seit langem belasten die einmaligen Straßen-
ausbaubeiträge die Bürger/-innen in Hadamar und anderen hessi-
schen Kommunen. Die Debatte um Straßenausbaubeiträge flammt 
immer wieder auf, wenn Bürger/-innen zur Kasse gebeten werden. 
Seit 2018 ist Hessen ein Flickenteppich aus Kommunen mit einmali-
gen, wiederkehrenden oder gar keinen Straßenausbaubeiträgen (ge-
puffert durch Grundsteuererhöhungen oder Rücklagen der 
Kommunen). Die jetzt gültige Regelung führt dazu, dass wohl-
habende Kommunen die Beiträge abschaffen, finanzschwache Kom-
munen – vor allem im ländlichen Raum – aber weiterhin ihre 
Bürgerinnen und Bürger zur Kasse bitten müssen. Auf diese Weise 
verschärft das schwarzgrüne Gesetz die Ungleichgewichte zwischen 
den Kommunen und sorgt für Unzufriedenheit. Während in Limburg 
und ungefähr einem Drittel der 423 hessischen Gemeinden keine 
Straßenausbaubeiträge mehr gezahlt werden müssen, werden in Ha-
damar weiterhin Ausbaubeiträge erhoben. Nicht nur in anderen Bun-
desländern, sondern auch in Hessen bemühen sich Vertreter der 
SPD um eine Abschaffung der allzu oft ungerechten, manchmal fünf-
stelligen Beiträge. Mehrere Gesetzesentwürfe seit 2018 sollten die 
Finanzierung des Straßenausbaus in die Hände des Landes legen 
und klare Verhältnisse schaffen. Die für die Sanierung der Straßen 
notwendigen Finanzmittel sollen den Kommunen dafür mit einer In-
vestitionspauschale, die das Land zu tragen hat, bereitgestellt wer-
den. Dabei sollen diese Zuweisungen an die Kommunen deutlich 

über den rund 40 Millionen liegen (die Entwürfe sahen 60 Millionen 
vor), die die hessischen Kommunen derzeit aus den Straßenausbau-
beiträgen erheben. Bemessungsgrundlage soll zum einen die Ein-
wohnerzahl, zum anderen die Fläche des Gemeindegebietes sein. 
Damit wird auch den besonderen Herausforderungen des ländlichen 
Raumes mit großen Flächen, aber weniger Einwohnern Rechnung 
getragen. Sie scheiterten am Widerstand der schwarz-grünen Koali-
tion. Doch die Notwendigkeit einer Veränderung zeigt nicht nur das 
Engagement der Bürger im Stadtgebiet Hadamar, sondern von über 
70 weiteren Bürgerinitiativen und verschiedenen Experten in ganz 
Hessen. Weit reisen muss man dafür nicht, sonst hätten die Genos-
sen aus Bad Camberg nicht einen ähnlichen Antrag gestellt. Das be-
deutet: Die Straßenausbaubeiträge müssen weg. Unsere Infrastruktur 
ist für jeden da und sollte auch von jedem zu gleichen Anteilen finan-
ziert werden. Dies würde den sozialen Frieden stärken.“  
Mehr Informationen zur SPD Hadamar finden Sie unter: Facebook 
www.facebook.com/spdhadamar,  
Instagram http://instagram.de/spdhadamar und unserer Website 
https://www.spd-hadamar.de/ 



...aus dem Rathaus die Not der drei mitbekam und sie mit ihrer Großmutter Hedwig Sie-
bert bekannt machte. Diese gab ihnen Unterkunft und half bei den 
Betriebsstätten.  
Am 30.Juni 1947 begann mit der Anmeldung in Hadamar der Aufbau 
dieses neuen Industriezweiges. Es war keine einfache Zeit. Die Glas-
kunst war nicht so sehr gefragt, sondern die Menschen wollten All-
tagsgegenstände aus Glas. Zudem reichte die Glasqualität der 
Glashütte Limburg nicht an die Qualität der böhmischen Glashütten 
heran. „Es war ein bescheidener Anfang im Vergleich zu den Betrie-
ben in Böhmen“, so Angelika Krombach weiter. Und zudem fehlten 
die Fachkräfte. Natürlich gab es auch andere Glashandwerker, doch 
es fehlte noch immer Wohnraum. In diesem Bereich engagierte sich 
Ernst Wittig als Stadtverordneter und es wurde die Wohnbaugesell-
schaft gegründet und Wohnungen geschaffen. Nach dem böh-
mischen Vorbild bemühten sich die Fabrikanten, auch vor Ort eine 
Glasfachschule zu errichten, um den Fachkräftenachwuchs zu si-
chern. Dies war nicht einfach, denn auch in Oberursel, wo es auch 
eine Glashütte gab, gab es Bestrebungen, eine solche zu gründen. 
Mit der Überwindung einiger Hindernisse und dem schnelleren Fin-
den von Räumlichkeiten nahm die Glasfachschule Hadamar im Juli 
1949 ihren Betrieb auf. Zur Unterstützung der Gründung holten sich 
die Fabrikanten Prof Alexander Pfohl nach Hadamar. Dieser wurde 
noch in Tschechien festgehalten und sollte zwangseingebürgert wer-
den, so dass nur eine List half. Seine „nicht im Glashandwerk tätige“ 
Tochter ging eine Scheinverlobung mit einem der Fabrikanten ein und 
stellte dann aus Deutschland über das DRK einen Antrag auf Fami-
lienzusammenführung. Am 28.April 1948 kam die Familie Pfohl nach 
Hadamar und nahm ab Mai ihren Betrieb der Glasmalerei auf, „wobei 
an Luxusgläser damals noch nicht zu denken war.“  
Ab den 50er Jahren bauten die Fabrikanten wieder alte Vertriebs-
wege auf und erlebten in den 50er und 60er Jahren ihre Blütezeit. 
250 Arbeitende waren in der Glasindustrie in Hadamar tätig. Leider 
nahm die Wertschätzung für qualitativ hochwertiges Glas ab, aus 
dem Ostblock kam die Billigkonkurrenz sowie die Technisierung führ-
ten zum Niedergang dieses Industriezweiges. Bereits 1957 gaben die 
ersten Betriebe auf, 1997 löste sich auch der letzte Betrieb auf.  
Von den damaligen Glasbetrieben zeugen heute nur noch kunstvolle 
Gläser und Glasarbeiten. Und bis heute werden an der Glasfach-
schule Glaser, Glasapparatebauer sowie Glasveredler ausgebildet. 
Und unter den Technikern finden sich auch immer wieder Glaskünst-
ler.  
In ihrem Vortrag konnte Angelika Krombach einige lustige Anekdoten 
aus der eigenen Familiengeschichte mit einfließen lassen. Am Ende 
hatte sie noch einen Wunsch. Ihre Mutter, Brigitte Herrmann-Pfohl, 
bemühte sich sehr um eine Versöhnung zwischen den Tschechen 
und den Deutschen, es gibt sogar Kontakte zwischen der Stadt Haida 
und Hadamar. Ihre Mutter erhielt als Symbol der Aussöhnung eine 
feine runde Glasplatte, mit wenigen Zentimeter Durchmesser, welche 
ein tschechischer Künstler gravierte. Als besonderes Zeichen ver-
machte sie dieses Kunstwerk dem Glasmuseum. 
Michael Ruoff bedankte sich bei ihr für den Vortrag. Bevor er die Aus-
stellung eröffnete, bedankte er sich noch bei den Leihgebern der aus-
gestellten Werke sowie an die damit verbundene Wissensvermittlung. 
So haben die Besucher die Gelegenheit, mehr zur Geschichte der 
Glasindustrie in Hadamar zu erfahren. Das Glasmuseum hat jeden 
Samstag und Sonntag, von 14 bis 17 Uhr geöffnet.  
 
Heike Lachnit 

Wie das Glas nach Hadamar kam 
 
Das Glas hat keine 
jahrhundertealte 
Tradition in Hada-
mar. Erst nach dem 
zweiten Weltkrieg 
spielte es eine 
wichtige Rolle in 
der Entwicklung 
und war so wichtig, 
dass sogar eine 
G las fachschu le 
entstand, die bis 
heute besteht.  
Der Geschichte der 
Glasbetriebe in Ha-
damar widmet das 
Glasmuseum seine 
neue Ausstellung 
unter dem Titel 
„Von Böhmen in 
den Westerwald – 
die Geschichte der 
Hadamarer Glas-
betriebe“. Diese 
wurde am Sonntag 
eröffnet. Dabei 
kamen mehrere 
Zufälle zusammen, 
dass eine Glasindustrie in Hadamar entstand. Dazu gab es Einblicke 
bei der Eröffnung der Sonderausstellung.  
Michael Ruoff, Bürgermeister und Vorsitzender vom Trägerverein, 
zeigte auf, dass unter den damaligen Bedingungen für die Heimat-
vertriebenen es schon erstaunlich war, dass einige nicht nur Fuß hier 
gefasst haben, sondern auch mit ihrem Handwerk einen neuen Ge-
schäftszweig gegründet haben.  
Angelika Krombach, Enkelin von Professor Alexander Pfohl, Glas-
maler und Mitbegründer der Glasfachschule Hadamar, gab in ihrem 
Fachvortrag einen Einblick in die Geschichte. Zwar sei sie selbst nicht 
im Glashandwerk tätig, stamme jedoch aus einer Familie, in der seit 
sechs Generationen das Glashandwerk ausgeübt wurde. Ihr Groß-
vater war Glasmaler, Professor und Mitbegründer der Glasfach-
schule. Ihre Eltern waren ebenfalls Glasmaler und ihr Vater ebenfalls 
Lehrer an der Glasfachschule. 
Die Tradition des böhmischen Glases geht bis ins 13. Jahrhundert 
zurück. In der Region von Haida (Novy Bor) und Steinschönau (Ka-
menicky Senov), heute Tschechische Republik, gab es die Ressour-
cen wie Holz, Quarz und Pottasche, für die Glasherstellung. Ab 1683 
war das reine, klare Kristallglas weltweit gefragt. Das böhmische Glas 
war besonders geeignet für Gravuren und den Schliff. Die Region 
entwickelte sich zu einem Zentrum der Glasverarbeitung. 1937 gab 
es 270 Glasfirmen vor Ort sowie 15 Glashütten. 9.000 Arbeiter und 
400 Heimwerkstätten waren verzeichnet. Zu 90 Prozent wurden die 
Glaswerke exportiert. Zudem gab es eine enge Zusammenarbeit mit 
den Glasfachschulen, die zum einen die Fachkräfte sicherten, aber 
auch die Aufgabe der Qualitätssicherung übernahmen. Zudem wur-
den hier Techniken und Muster ausgearbeitet und verfeinert.  
Und dann kam der Krieg und nach dem Krieg die Vertreibung der Su-
detendeutschen. Die größeren Glashütten wurden verstaatlicht. Die 
Glashandwerker durften keine Erzeugnisse, keine Muster und auch 
kein Handwerk mitnehmen bei ihrer Vertreibung. Maximal 15 Kilo-
gramm durfte ihr Gepäck wiegen. Ein kleiner Teil wurde jedoch in 
Böhmen festgehalten, um tschechische Bürger in den Techniken zu 
unterrichten und das Wissen weiterzugeben. Nicht jeder hatte den 
Mut, fern der Heimat seinen Betrieb wieder aufzubauen. Unter den 
270 ansässigen Glasbetrieben befanden sich auch die Betriebe Mel-
zer, Wittig und Fabich. Die drei Herren Ernst Wittig, Herbert Fabich 
und Herbert Melzer befanden sich bis 1946/47 in Kriegsgefangen-
schaft. Nachdem sie entlassen wurden, kehrten sie nicht zurück nach 
Tschechien, sondern ihr Weg führte sie zuerst nach Bayern. Dort gab 
es bereits Glashütten und es war der Plan, sich dort konzentriert an-
zusiedeln. Doch die Wohnungsnot sowie die fehlende Unterstützung 
durch die bayerische Regierung führte zur Abwanderung aus Bayern. 
Ein Zufall wollte es, dass sie davon erfuhren, dass in Limburg eine 
Glashütte entstehen soll. Zudem war Hessen bestrebt, diesen Indus-
triezweig im Bundesland aufzubauen. Das die drei Fabrikanten dann 
in Hadamar landeten, war reiner Zufall, so Angelika Krombach in 
ihren Ausführungen. Sie hatten kein Kapital, keine Wohnung, keine 
Betriebsstätte. Ein glücklicher Zufall wollte es, dass eine junge Frau 



...aus dem Rathaus
Städtische Grünflächen im Frühjahr 
 Wenn die Rasenmäher heiß laufen  
Im Frühsommer freuen wir uns alle über das schöne Wetter – ange-
nehme Temperaturen sorgen für gute Laune, auch wenn die eine 
oder andere Regenwolke den strahlenden Sonnenschein unterbricht. 
Naturgemäß führen diese Wetterbedingungen auch zu einer extrem 
starken Wachstumsphase insbesondere auf den Grünflächen in der 
Stadt. Und mit den Temperaturen steigt dann auch die „Betriebstem-
peratur“ der Rasenmäher des städtischen Bauhofs. 
Die Kolleginnen und Kollegen dort sind für die Pflege von insgesamt 
rund 14 Hektar Grünflächen im gesamten Stadtgebiet verantwortlich. 
Dies stellt gerade in der Hauptwachstumsphase im Frühsommer eine 
große Herausforderung dar. Bauhof-Leiter Stefan Henniger erklärt, 
wie seine Mannschaft damit umgeht: „Wir haben einen umfassenden 
Plan für die anstehenden Mäharbeiten entwickelt. Das heißt: alle Flä-
chen werden in einem bestimmten Turnus bearbeitet. Abhängig von 
den Wetterbedingungen kann es aber trotzdem im Einzelfall vorkom-
men, dass das Gras schneller wächst und nicht überall und zu jeder 
Zeit ein „englischer Rasen“ geschaffen werden kann. Es ist aber auf 
jeden Fall sichergestellt, dass alle Grünflächen regelmäßig und im 
erforderlichen Maß gemäht werden.“ 
Auch wenn in der „Haupt-Mähsaison“ diese Arbeiten auf der Prioritä-
ten-Liste des Bauhofs ganz oben stehen, werden andere Aufgaben 
wie z.B. Straßenreinigung, Instandhaltung von Spielgeräten auf den 
Spielplätzen, Verkehrssicherung etc. natürlich ebenfalls weiter vom 
Bauhof bearbeitet. 
„Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bauhofs geben ihr Bestes, 
damit wir ein ansprechendes Stadtbild erhalten. Und wir freuen uns 
auch, wenn die Rasenmäher dann ab dem Hochsommer wieder 
etwas abkühlen können.“, fasst Stefan Henninger zusammen. 

KIRMES IM STADTTEIL OBERZEUZHEIM   
vom 11. – 13. Juni 2022  

Den eigentlichen Ursprung der Kirmes feiern wir mit einem fest-
lichen Hochamt am Kirmessonntag um 10.45 Uhr in der  

Pfarrkirche St. Antonius.   
Das Kirmestreiben am Samstag und Sonntag findet, wie schon 
im Jahr 2019, auf dem Dorfplatz statt. Alle Ortsvereine tragen 
zum guten Gelingen der Kirmes bei. Dafür bedanken wir uns  
jetzt schon ganz herzlich. Den größten Dank können wir den 
Akteuren jedoch mit einem zahlreichen Erscheinen bei allen 

Kirmesveranstaltungen entgegenbringen.  
Mit dem Frühschoppen am Kirmesmontag,  

der wie gewohnt  in den Gaststätten Enk und Milljobs stattfindet, 
klingt dann die Kirmes aus.  

Allen Bürgerinnen und Bürgern von Oberzeuzheim sowie  
deren Gästen wünschen wir schöne Kirmestage bei  

hoffentlich bestem Wetter. 
 

Michael Ruoff, Bürgermeister 
Stefan Müller, Pfarrer 

Michael Lassmann, Stadtverordnetenvorsteher 
Karin Stähler, Ortsvorsteherin 

Die SPD Limburg-Weilburg verabschie-
dete ihre Geschäftsführerin Renate Kreis 
in den Ruhestand  
LIMBURG-WEILBURG. Die SPD Limburg-Weilburg hat ihre langjäh-
rige Geschäftsführerin Renate Kreis am vergangenen Freitag mit 
einem Empfang im Restaurant Hessenhaus am Weilburger Tiergar-
ten offiziell in den Ruhestand verabschiedet. Die anwesenden Par-
teimitglieder und Freunde aus nah und fern dankten Renate Kreis für 
ihr Engagement und ihren Einsatz im Hauptamt für die SPD im Kreis 
Limburg-Weilburg. 
Der SPD Unterbezirksvorsitzende und Landtagsabgeordnete Tobias 
Eckert betonte unter dem Beifall der anwesenden Weggefägrten: 
„Renate Kreis war ein Glücksfall für unseren Unterbezirk.“ Die Di-
plom-Dolmetscherin aus Hadamar war von August 2000 bis zu ihrem 
Renteneintritt im März zunächst in Limburg und seit 2012 in der SPD 
Geschäftsstelle in Weilburg als Geschäftsführerin für die Sozialde-
mokratische Partei Deutschlands tätig. Kristina Luxen, leitende Be-
zirksgeschäftsführerein der SPD Hessen-Süd, der Betriebsrat und 
Vertretungen der Arbeitsgemeinschaften und Ortsvereine der SPD 

Limburg-Weilburg betonten in ihren Reden die stets gute Zusammen-
arbeit mit Renate Kreis und wünschten ihr für den wohlverdienten Ru-
hestand alles Gute. Die Verabschiedete selbst machte deutlich, dass 
ihr ehrenamtliches Engagement für die SPD und die enge Bindung 
zum Unterbezirk Limburg-Weilburg auch künftig erhalten bleiben wür-
den. Neben vielen weiteren Präsenten und guten Wünschen erhielt 
Renate Kreis von der SPD als „Anerkennung und Dankeschön“ aus 
den Händen von Tobias Eckert einen Gutschein für eine Reise in ihre 
frühere Heimat, den Schwarzwald.  
Foto (Swen Bastian): Zum Empfang anlässlich der Verabschie-
dung von SPD Geschäftsführerin Renate Kreis in den Ruhestand 
sind zahlreiche Freunde und Weggefährten in das Hessenhaus 
nach Weilburg gekommen. 

 „Unsere Kinder – sichere Schwimmer in Hessen“ 
  Gemeinsames Projekt zwischen DLRG und Sparkassen- und Finanzgruppe Hessen-Thüringen 

  

Kurs zum Erwerb des Deutschen      
 Schwimmabzeichens in Bronze   

(Freischwimmer) 
                          
          Wo:                       Freibad Hadamar  

          Wann:                  22.06.22 - 22.07.2022  jeden Mittwoch und Freitag  
                                        von 17:30 - 18:30 Uhr  

          Teilnehmer:       Kinder mit Schwimmfähigkeiten mindestens  
                                        (vergleichbar) Seepferdchen 

          Kosten:               keine 

          Veranstalter:     OG´s Hadamar und Brechen-Runkel-Villmar 

           

          Ausführliche Informationen /  

          Anmeldung unter                                                                    
                https://kv-limburg-weilburg.dlrg.de/lehrgaenge/ 



den von Ralf. G. Keil (1. Vorsitzender) und 
Thomas Reimer gemeinsam mit einer Vertre-
terin und Vertretern des Lions Club Limburg 
Goldener Grund ins Hospiz ANAVENA ge-
bracht.  
Peter Jefremow, Präsident des Lions Club 
Limburg Goldener Grund, dankte den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern für die hervor-
ragende Arbeit und betonte bei der Übergabe 
der Spende die Wichtigkeit des Hospizes in 
der Region: „Wir vom Lions Club Limburg Gol-
dener Grund freuen uns, dass wir mit dieser 
gemeinsamen Spende die Zimmer der Be-
wohnerinnen und Bewohner verschönern kön-
nen, und einfarbige Wände nicht nur durch 
künstlerisch hochwertige Fotografien aus-
gestat- tet werden, sondern dass wir damit 
auch die ohnehin positive Atmosphäre dieses 
Hauses noch ein kleines Stück verbessern 
können.“  
Christiane Stahl, Leiterin des Hospizes ANA-
VENA, dankte dem Lions Club Lim- burg Gol-
dener Grund und dem Fotoclub 
Weilburg-Limburg für diese Unterstüt- zung: 
„Das wichtigste Ziel bei unserer täglichen Ar-
beit ist das Wohlergehen unse- rer Bewohne-
rinnen und Bewohner. Farbenprächtige Bilder 

tun uns gut. Sie können wahre Inseln im Alltag sein. Wir freuen uns 
darüber, im Lions Club Goldener Grund einen weiteren Unterstützter 
gefunden zu haben und sind glücklich, dass die Mit- glieder diesen 
Kontakt hergestellt haben. Die Bedeutung von Bildern in der Hos- piz-
arbeit wurde den Mitgliedern des Fotoclubs Weilburg-Limburg be-
wusst und sie bereichern mit farbenfrohen und tollen Fotografien auf 
Acryl die Räumlichkeiten unseres Hospizes ANAVENA.“

Neue Bilder für die Bewohnerinnen  
und Bewohner im Hospiz ANAVENA  
Lions Club Limburg Goldener Grund und Fotoclub Weilburg-
Limburg schenken Fotografien auf Acryl 

HADAMAR. Bilder, besonders Fotos, entführen uns an entfernte 
Orte. Sie können alte Erinnerungen wecken und sorgen für eine 
freundliche Stim- mung im Raum. Um diese positive Atmosphäre im 
Hospiz weiter zu unterstützen, schenkte der Lions Club Limburg Gol-
dener Grund und der Fotoclub Weilburg-Lim- burg dem Hospiz ANA-
VENA 14 hochwertige Fotografien auf Acryl im Wert von knapp 1.000 
Euro. Die Bilder stammen vom Fotoclub Weilburg-Limburg und wur- 

„Lange Tafel der Kulturen“  
OBERWEYER. Im Rahmen der 1250-Jahrfeier in Oberweyer findet 
am Samstag, den 11.06.2022 eine „Lange Tafel der Kulturen“ für alle 
Bewohner von Ober- und Niederweyer statt. Besonders herzlich sind 
zu dieser Veranstaltung alle ausländischen Mitbürger von Ober- und 
Niederweyer eingeladen. Die „Lange Tafel der Kulturen“ soll in be-
sonderer Weise ein Ort der Begegnung werden, wo man ungezwun-
gen Gespräche führen kann. Entlang der Schulstraße werden die 
Veranstalter eine lange Reihe von geschmückten Tischen aufstellen. 
Jeder Besucher kann sich individuell einen Platz an der „Langen Tafel 
der Kulturen“ suchen und natürlich im Verlauf der Veranstaltung nach 
Belieben wechseln. 
Die Veranstaltung beginnt um 15:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen, der 
ebenso wie alkoholfreie Getränke vom Veranstalter zur Verfügung 
gestellt werden. Darüber hinaus werden jedoch keine weiteren Spei-
sen und Getränke angeboten. Denn die Grundidee der „Langen Tafel 
der Kulturen“ ist, dass jeder Besucher seine eigenen Speisen und 
Getränke mitbringt - einschließlich des erforderlichen Geschirrs und 
Bestecks. 
Besonders schön wäre es, diese Speisen und Getränke am Tisch im 
Bereich seines Sitzplatzes auszubreiten und damit auch den Sitz-
nachbarn zum Verzehr zugänglich zu machen. Dies ist ein wesentli-

cher Unterschied zu sonstigen Sommer-Events und ein toller erster 
Ansatzpunkt, miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Selbstverständlich sind auch alle Kinder herzlich willkommen. Das 
Team der Kita Oberweyer wird die Veranstaltung mit einem Spiele-
angebot für Kinder bereichern. Zudem wird der Männergesangverein 
Liederblüte den Tag musikalisch untermalen. 
Die Veranstaltung wird in besonderer Weise durch das Bundespro-
gramm „Demokratie leben“ des Ministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend finanziell unterstützt.

PARTY-SERVICE KIRCHEM GbRPARTY-SERVICE KIRCHEM GbR
Ihr kulinarischer Begleiter!

Canapés, Brote, Suppen, Bu昀et, Menü, 
Grill-Bu昀et, Lunch-Pakete und Pfannen-

gerichte. Schlemmerboxen zum Abholen!

35799 Merenberg · Telefon 06476/91 18 40 · www.kirchem.de



B ESTAT TU NG E N

VOGEL

„Wir sind da,
wenn Sie uns brauchen!“

Hadamar, Neugasse 16
Telefon 06433 2559

Elz, Weberstraße 53
Telefon 06431 580995

Tag und Nacht, sowie an Sonn-
und Feiertagen für Sie da.

www.bestatter-vogel.de

  Das Leben ist vergänglich, 
  doch die Liebe, Achtung und Erinnerung 
  bleiben für immer. 

 
Herzlichen Dank sagen wir für die überaus große liebevolle Anteilnahme  
und die vielfältigen Zuwendungen. 
Es waren viele, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben. 
 

Karl-Heinz Jung 
* 27.05.1940  † 22.04.2022 

 
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Andreas Klee für den festlichen  
Gottesdienst, die anrührende Predigt und die Beisetzung auf dem Herzenberg-
friedhof. 
Ein großer Dank geht auch an Frau Dr. Storch von der Onkologie und Frau 
Dr. Strass für ihre langjährige Betreuung. 
 

Im Namen der Familie Jung und Schmidt: 
Annegret, Annette, Sebastian und Johannes 

 
Hadamar, im Juni 2022 

Jahreshauptversammlung 
des Rosenvereins   
HADAMAR. Die Jahreshauptversammlung des "Rosengarten Hada-
mar e.V."  findet dieses Jahr am Mittwoch, 15. Juni 2022 um 18 Uhr 
am Rosenpavillon im Rosengarten auf dem Herzenberg in Hadamar 
statt. Tagesordnungspunkte sind der Tätigkeitsbericht  2021, der Kas-
senbericht und Kassenprüfung, Planungsvorhaben für 2022 und 2023 
und Verschiedenes. Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen. 
 
 Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft Steinbach  
Am Dienstag , dem 07. Juni 2022 findet um 20.00 Uhr im Schu-
lungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Steinbach, in Hadamar-Stein-
bach, Langstraße 41, die dies- 
jährige Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Hadamar-
Steinbach statt. 
Gemäß § 7 Abs. 1 der Satzung der Jagdgenossenschaft Hadamar-
Steinbach vom 21. Juli 2015 sind Anträge zur Tagesordnung eine 
Woche vor der Versammlung bei Jagdvorsteher Heini Bill, Hadamar-
Steinbach, Marienhof, schriftlich einzureichen (Posteingang ). 
Wir weisen darauf hin, dass diese Genossenschaftsversammlung 
ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen oder vertretenen Ge-
nossen um 20.00 Uhr auch beschlussfähig ist.  
Alle Jagdgenossen sind hierzu freundlichst eingeladen.  
Tagesordnung:  
1.  Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung  
     vom 09. April 2019 
2.  Genehmigung der Jahresrechnung für das  
     Haushaltsjahr 2019 - 2021  
3.  Beratung und Beschlussfassung des Haushaltsplanes  
     für das Haushaltsjahr 2022  
4.  Antrag des derzeitigen Jagdpächters auf Verlängerung des  
    Jagdpachtvertrages über den gemeinschaftlichen Jagdbezirks  
    Hadamar-Steinbach als Niederwildrevier ab dem 01. April 2024   
5.  Anfragen und Mitteilungen  
Auch liegt das Jagdkataster der Jagdgenossenschaft Hadamar-Stein-
bach in der Zeit vom 20. Mai 2022 bis zum 07. Juni 2022 einschließ-
lich während den Dienststunden auf Zimmer 20 des Rathauses in 
Hadamar, Untermarkt 1 zur Einsicht der Jagdgenossen offen. Ände-
rungen bzw. Ergänzungen können sodann vorgenommen werden. 
 
Hadamar, den 19. Mai 2022  
Der Jagdvorstand 
Heini Bill, Jagdvorsteher 



Langstraße 71· 65589 Steinbach 
Telefon 0 64 33 - 28 23· Fax 30 93

Schöne Blumen-  
und Deko-Accessoires  
zu jeder Gelegenheit!

Blumen Heep  e. K.

VoVolkerlker GraraF 

Krämermergasssse 9 . 655558989 Hadamaradamar  
 06433-23 1515 . 0171-6501058  

infinfo@starfinrfingerer-heiheizungsgsbauau.dede 
wwwwww. starfinrfingerer-heiheizungsgsbauau.dede

Heizung.Sanitär.Solar

Kath. Kirchenchor Hadamar   
HADAMAR. In der Jahreshauptversammlung des Kath. Kirchencho-
res Hadamar 2022 kündigte sich ein einschneidender Wechsel in der 
Geschichte dieses Chores an. - Nach 23 Jahren an der Spitze des 
Chores verabschiedet sich Bezirkskantor Michael Loos, auch Orga-
nist der Kath. Pfarrei St. Johannes Nepomuk Hadamar, Ende August 
aus den beiden genannten Ämtern. - Ein zentraler Punkt dieser Jah-
reshauptversammlung war damit gesetzt. - Eine entsprechende Wür-
digung der beiden Haupttätigkeiten von Michael Loos erfolgt im 
August. Präses Pfarrer Andreas Fuchs bedankte sich in besonderer 
Weise für das Engagement des Chores auch im abgelaufenen Jahr 
2021, das durch die Corona-Pandemie nur einen eingeschränkten 
Einsatz ermöglichte. - Er sicherte zu, dass er trotz des Wechsels an 
der Spitze des Chores die Möglichkeit sieht, dass die Fortsetzung der 
segensreichen Tätigkeit des Chores gewährleistet werden kann - mit 
der Voraussetzung, dass dieser Chor singfähig bleibt und erfolgreich 
auch bei einem Chorleiterwechsel neue Mitglieder gewinnt. 
Im Bericht des Chorvorsitzenden Thomas Brötz hob dieser ebenfalls 
hervor, dass trotz Corona eine nicht totale Pause in 2021 erforderlich 
wurde. - Schließlich habe man 15 Chorproben durchführen können 
und fünf Auftritte in Gottesdiensten und Andachten. - Die erforderliche 
Neuwahl des Vorstandes wurde gekonnt geleitet vom Mitglied Carola 
Wagenbach. - Mit einer Ausnahme wurde der bisherige Vorstand wie-
dergewählt. - Neue zweite Notenwartin wurde durch Neuwahl Simone 
Fritz. - Ein besonderes Dankeschön richtete der Vorsitzende Thomas 
Brötz an Marianne Pott, die über viele Jahr zuverlässig, fleißig und 
engagiert als Notenwartin Dienst verrichtete und jetzt dieses Amt in 
jüngere Hände legte. - Mit einem positiven Akzent schloss der neue 
und bisherige Chorvorsitzende Thomas Brötz diese Mitgliederver-
sammlung: Er lud ein zum ehemals bewährten Grillabend des Chores 
für Samstag, 2. Juli, 18.00 Uhr in den Pfarrhof von St. Johannes Ne-
pomuk Hadamar. 
 Jahreshauptversammlung der  
Jagdgenossenschaft Oberzeuzheim  
Am Dienstag, dem 14. Juni 2022 findet um 20.00 Uhr im „Hotel 
Lochmühle“ im Stadtteil Oberzeuzheim, die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung der Jagdgenossenschaft Hadamar-Oberzeuzheim 
statt. Gemäß § 7 Abs. 1 der Satzung der Jagdgenossenschaft Hada-
mar-Oberzeuzheim vom 22. Sept. 2015 sind Anträge zur Tagesord-
nung eine Woche vor der Versammlung bei Jagdvorsteher Alexander 
Horn, Hadamar-Oberzeuzheim, Bahnhofstraße 14, schriftlich ein-
zureichen (Posteingang). Im Übrigen weisen wir darauf hin, dass 
diese Genossenschaftsversammlung ohne Rücksicht auf die Zahl der 
erschienenen oder vertretenen Genossen um 20.00 Uhr auch be-
schlussfähig ist. 
Alle Jagdgenossen sind hierzu freundlichst eingeladen.  
Tagesordnung  
1.  Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung   
     vom 18. Nov. 2019  
2.  Genehmigung der Jahresrechnungen für die  
     Haushaltsjahre 2019 – 2021 
3.  Beratung und Beschlussfassung des Haushaltsplanes für das  
     Haushaltsjahr 2022 
4.  Beratung und Beschlussfassung über einen möglichen Beitritt zum   
    „Verband der Jagdgenossenschaften und Eigenjagdbesitzer 
    in Hessen e.V.“ 
5.  Anfragen und Mitteilungen  
Das Jagdkataster der Jagdgenossenschaft Hadamar-Oberzeuzheim 
liegt in der Zeit  vom 25. Mai 2022 bis zum 14. Juni 2022 einschließ-
lich während den Dienststunden auf Zimmer 20 des Rathauses in Ha-
damar, Untermarkt 1 zur Einsicht der Jagdgenossen offen. Än- 
derungen oder Ergänzungen können sodann vorgenommen werden.  
Hadamar, den 24. Mai 2022 
 
Der Jagdvorstand 
Alexander Horn, Jagdvorsteher

Kommunionkinder 2022 
Niederhadamar 
19.06., 10.45 Uhr in der Kirche St. Peter in Ketten  
Ben Ammann, Unter der Wacht 3 
Luca Bendel 
Lukas Reinhold Blotz, Neue Anlage 10 
Fiona Marie Cutler, Waldstraße 20 
Paul Druck, Steinstraße 1 
Fiona Louisa Feickert 
Finnegan Frey 
Paul Anton Kachel 
Leonard Kim 
Julian Vincent Kreckel, An der Höhle 74 
Lukas Nicklas Von-Braunsberg-Straße 4 
Ben Kai 
Michael Puhane 
Janne Eric Ries 
Oscar Sojczynski 
Angelina Wilfer Eichenweg 11  
Niederzeuzheim 
19.06., 10.45 Uhr in der Kirche St. Peter  
Emma Boes 
Lea Hardock 
Marietta Heep, Westerwaldstraße 33 
Luca Mrohs, Zum Gänsacker 27 
Nico Mroz 
Felicitas Schäfer, Untere Heerstraße 3 
Linus Mateo Wörsdörfer  
Hadamar 
10.07., 10.45 Uhr in der Kirche St. Johannes Nepomuk  
Anna Bleutgen 
Ronja Herlth 
Laureen Lonie Märsch 
Charlotte Petersen 
Lenia Porat 
Josefine Pott 
Sina Marie Schäfer 
Frieda Schmidt, Franz-Gensler-Straße 1 
Laura Schmidt-Strunk 
Sara Villanova, Brückengasse 9 
Noel Vonhaz  
Steinbach 
17.07., 10.45 Uhr in der Kirche Mariä Heimsuchung  
Frida Theresia Duchscherer, Friedhofstraße 6 
Anton Heep Zum Kissel 12a 
Benjamin Johannes Horn, Bornstraße 31 
Mathilda Marta Lang 
Benedigt Thomas May 
Felix Stetter, Sieggartenstraße 13 
Emil Stetter, Sieggartenstraße 13 
Hannah Weber, Bornstraße 11 
Jakob Weber Bornstraße 11 
Emma Wondra, Hohe Anwand 3 
Cora Triesch 
Max Triesch 
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